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Ab 1. Juli: Neue Tarifverträge 
für ver.di Mitglieder
Mit der Zustimmung der Großen Tarifkommission zum Tarifpaket ist das

Ergebnis perfekt: Ab dem 1.7.2008 gibt es für die ver.di Mitglieder in den

neuen Gesellschaften

IBM Deutschland Management Business & Support GmbH,

IBM Deutschland Enterprise Application Solutions GmbH,

IBM Deutschland Enterprise Business Solutions GmbH

nun auch eine unmittelbare Tarifbindung.

Dabei ist es  der ver.di Verhandlungskommission gelungen das Tarifniveau der IBM

Deutschland GmbH 1 zu 1 auf die neuen Gesellschaften zu übertragen.

Zusätzlich ist es mit der Anhebung der Erziehungszeit von 3 auf 6 Jahre  im

Tarifvertrag Beruf und Familie gelungen, in allen tarifgebundenen Gesellschaften ein

weitgehend einheitliches Tarifniveau zu etablieren.

Auch die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten der Kreditbank werden ab dem 1.7.

auf der Basis der ver.di Tarifverträge stehen.

Für die Beschäftigten der IBM Deutschland Financial Industry Solutions GmbH gibt es

ein klaren Zusage, nach der Sommerpause auch dort die Tarifverhandlungen mit ver.di

für einen kollektive Tarifbindung aufzunehmen.

Damit fallen grundsätzlich ca. 21 000 Beschäftigten der IBM (ca. 95 %) unter den

Geltungsbereich der ver.di Haustarifverträge im IBM Konzern. Dies ist in diesen schwie-

rigen Umbruchzeiten ein herausragender Erfolg. Durch das zusätzliche Ergebnis der

umfangreichen Überleitungsvereinbarung durch den Konzernbetriebsrat, ist ergänzend

sicher gestellt worden, dass es für alle Beschäftigten einen wertgleichen Übergang in

die neuen Gesellschaften geben wird.

Zustande gekommen ist dieses Ergebnis auch durch eine deutliche Stärkung der

Verhandlungsposition von ver.di durch zahlreiche Gewerkschaftsbeitritte.

ver.di Mitglieder können sich die für ihre Gesellschaft gültigen Tarifverträge zuschicken

lassen - einfach per E-Mail bei christa.klemm@verdi.de unter Angabe Ihrer Gesellschaft

anfragen.
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Veronika Wernstedt, SerCon Ehningen

„Die unternehmerische Beendigung der SerCon und die Aufteilung ihrer Beschäftigten in die

One-IBM-Struktur birgt Chancen und Risiken für die Arbeitsbedingungen. Es kommt auf die

Tarifsituation in der neuen Gesellschaft an. Aber Sicherheit gibt es nur mit ver.di-Tarifvertrag.

Nur die Mitgliedschaft bei ver.di sorgt für die Rechtssicherheit und den erforderlichen

Verhandlungsdruck in den anstehenden Verhandlungen.“

Michael Müller, IBM D Mainz

„Als neuer Betriebsratsvorsitzender in Mainz habe ich mich bewusst für eine ver.di

Mitgliedschaft entschieden. Als Betriebsrat und Beschäftigter ist für mich nur mit einer starken

Gewerkschaft gute und erfolgreiche Mitbestimmungsarbeit möglich.“

Bettina Bludau, IBM Entwicklung Böblingen

„Die neue Struktur in One IBM wird für jede Gesellschaft zur einer tarifpolitischen

Herausforderung. Diese kann nur durch viele ver.di-Mitglieder in den einzelnen Gesellschaften

bewältigen werden.“

Udo Meltzner, IBM D Stuttgart: 

„Eine der herausragenden tariflichen Errungenschaften ist die Altersabsicherung für ver.di-

Mitglieder in der IBM ab dem 53. Lebensjahr. Alle IBM-Beschäftigten - unabhängig welcher

Gesellschaft sie zugeordnet werden - können sich diesen Schutz sichern! Voraussetzung ist hier

aber ein sofortiger Beitritt in die für den Haustarif bei IBM zuständige Gewerkschaft ver.di!“


